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Viele Uhrmacher
tragen eine zenith

Wenn ein Uhrmacher
Feierabend macht, will er nicht mehr

an Uhren denken.
Deshalb trägt er eine

Uhr, an die er nicht zu
denken braucht. Genau,
aber nicht empfindlich.
Elegant, aber nicht luxuriös.

Modern, aber nicht
futuristisch. Erstklassig,
aber nicht zu teuer.
Kurz, eine Zenith.

Eine robuste,
problemlose, zuverlässige
Uhr Für Uhrmacher und
andere vernünftige Leute.

El Primero. Ein Chronograph mit
Persönlichkeit. Automatisches

Hochfrequenz-Uhrwerk von grosser Genauigkeit.
Wasserdicht. Edelstahl, Fr. 940.-.

Zenith-Uhren
gibt es ab Fr. 129.-.
Preisänderungen vorbeh alten.

INJ ITH
Ein ' py/w Unternehmen

Zenith Time S.A., 2400 Le Locle

SCHÜTTELREIME

Das war die schönste Stunde heuer,
als ich erhielt die Hundesteuer.

Wenn ich auch gut mag den Vierbeiner,
so find ich trotzdem ein Bier feiner.
Walter Gyger, Bern

Seit sie sich einen Ringer fing,
trägt sie nun einen Fingerring.
Günter ötsch, Bern

Sie pflegt Gesicht und Brauen fein -
doch er sieht nur das Frauenbein.
Christa Lütolf, Dietikon

Wanderung

Die auf den Berg im Fleisse stiegen,
beim Abstieg auf die Steisse fliegen.
Viel Wurzeln hat's am Weg und Steine,
jetzt sitz' ich hier am Steg und weine,
betrachte mich im reinen Bache
und schwöre meinen Beinen Rache.
Hans Pletscher, Schaffhausen

«Ich find's übertrieben», der Säer murrt,
«dass hinten schon der Mäher surrt.»
Kurt Aeschlimann, Bern

Musst du in dem finstern Keller tappen,
glaubst du, du findest im Teller Kappen.
Elisabeth Ruepp, Solothurn

Und geile Männer füllen Hallen,
wo feiler Mädchen Hüllen fallen.

Es halte nie mein Wille still,
wenn ich von Schülern Stille will.
Beat Vosseier, Maisprach

Mich hindern dieser Räder Speichen,
ich werd' die Hand dir später reichen.
A. Elsener, Steckborn

Die schöne Frau, die sich auf ihren Kissen sonnte,
das Leben sich mit Orangeade versüssen konnte.

Der Mann dort mit dem Ueberbein
vollbrachte viele Büberei'n.
n. o. s.

Die drei goldenen Spielregeln

# Bitte nicht mehr als drei Schüttelreime auf einmal einsenden.
# Den Einsendungen kein Rückporto beilegen, wir können über die

Schüttelreim-Rubrik nicht korrespondieren.
# Adresse: Redaktion Nebelspalter, Schüttelreime, 9400 Rorschach.
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